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Neuaufstellung bei der Hypo Group Alpe Adria AG 
 
Klagenfurt, 16.

 
Dezember 2015. Der Aufsichtsrat der Hypo Group Alpe Adria AG (HGAA), eine in 

Südosteuropa tätige Bankengruppe, hat heute Anpassungen in der Organisationsstruktur der 
Gruppe verabschiedet. 
 
Im Zuge einer umfassenden Neuausrichtung verlegt die Gruppe nach der jüngst erfolgten 
Trennung von ihrer österreichischen Muttergesellschaft HETA einige ihrer zentralen Funktionen 
von Klagenfurt in die Märkte, in denen sie ihre Kunden betreut. Zudem zieht die HGAA Anfang 
des kommenden Jahres mit zentralen Steuerungsfunktionen nach Wien. Klagenfurt bleibt als 
Service-Center erhalten. 
 
“Wir möchten mit diesem Schritt die Komplexität der Gruppe reduzieren und damit unsere 
Serviceleistungen schneller und effizienter als bisher an die Kunden bringen”, sagt Ulrich Kissing, 
CEO der HGAA. „Wenn wir uns konsequent an die neuen Markterfordernisse anpassen und 
unsere Struktur verbessern, öffnen sich viele Möglichkeiten für Wachstum in unseren Regionen.“ 
 
Mit der kürzlichen Ernennung von Martin Stefan Thomas als neuen COO der Gruppe, Csongor 
Nemeth als Chief Corporate & SME Banking Officer und Razvan Munteanu als Chief Retail 
Banking Officer zum 1. Januar 2016, ist das neue Vorstandsteam der HGAA nun vollständig. 
 
Im Rahmen der Neuausrichtung hat der Aufsichtsrat auch einem umfassenden Entwicklungsplan 
im Bereich Digitalisierung sowie einer Evaluierung des Filialnetzes zugestimmt. Ziel beider 
Maßnahmen ist es, das Leistungsangebot und die Kundennähe zu verbessern. 
 
Das Management hat Gespräche mit dem Betriebsrat aufgenommen, um für Mitarbeiter, die von 
der Neuausrichtung betroffen sind, sozialverträgliche Einigungen zu finden und einen geordneten 
schrittweisen Übergang in die neue Organisationsstruktur sicherzustellen. 
 
 

 

Über die Hypo Group Alpe Adria AG  
Die Hypo Group Alpe Adria AG ist eine international tätige Holding und verantwortet ein 
Bankennetzwerk in Südosteuropa (SEE). Das SEE Bankennetzwerk umfasst sechs 
Bankenbeteiligungen in fünf Ländern in Südosteuropa (Slowenien, Kroatien, Bosnien und 
Herzegowina, Serbien, Montenegro) mit rund 230 Filialen und über 1,2 Millionen Kunden. Im Juli 
2015 haben Advent International (Advent) und die Europäische Bank für Wiederaufbau und 
Entwicklung (EBRD) die Hypo Group Alpe Adria AG mit ihrem Südosteuropa-Bankennetzwerk 
von der Heta Asset Resolution erworben. 
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